
hlz  – Zeitschrift der GEW Hamburg 7-9/2012 55

Auswirkungen von mangelnden 
Mitwirkungs- und Gestaltungs-
möglichkeiten an der Schule auf 
die Gesundheit der Lehrer_innen 
vorgestellt. 

Was kann man tun, um Ein-
fluss zu nehmen? Gesetzliche 
Grundlagen für Konferenzen, 
Gremien, etc.

Schon jetzt gibt es eine Reihe 
von Mitbestimmungsmöglich-
keiten für die Beteiligten an der 
Schule, die nicht allen bekannt 

sind bzw. wenig genutzt werden. 
Was kann man tun, um Einluss 
zu nehmen? Welche gesetzli-
chen Grundlagen für Konferen-
zen und andere Gremien gibt es 
und wie können sie durchgesetzt 
werden?

Was ist aus unseren Schulen 
geworden, was soll werden?

Die GEW fordert angesichts 
zunehmender Entdemokrati-
sierung ein Zurück zur demo-
kratischen Praxis. Wir wollen 

mit euch Ideen entwickeln, wie 
(wieder) Demokratie an Schulen 
gelebt werden kann. Wie könnte 
das frei vom bestehenden Behör-
denmodell aussehen, das durch 
Orientierungsrahmen und Schul-
inspektion gekennzeichnet ist?

Nähere Infos und Anmeldung 
unter: www.gew-hamburg.de/
seminare/gewerkschaftliche-
bildung

FRANK HASENBEIN,

Referent für gewerkschaftliche 

Bildung

Wie bleibe ich bei Stimme? 
In diesem Seminar können wir 
unsere Stimme einmal anders 
als gewohnt erfahren und erpro-
ben. Wir nehmen uns bewusst 
Zeit, um Stimmunterstützung 
von verschiedenen Seiten zu 
üben und dann in praktischen 
Situationen anzuwenden. Mit 
Entspannungs-, Atem- und 
Körperübungen bereiten wir die 
Stimme vor. Wir erleben den 
vollen Klang der Stimme.
14.-15. September 2012,
15 – 15 Uhr 
Ort: Leibers Galeriehotel 
Dersau

Überzeugend auftreten und 
zielwirksam argumentieren 
Wer im berulichen Alltag 
Arbeitsergebnisse, Lösungsvor-
schläge und Ideen präsentiert, 
will überzeugen - mit seiner 
Person und mit der Darstellung 
seiner Inhalte. Dafür sind kraft-
volle Argumente und Überzeu-
gungsstrategien  ausschlagge-
bend. In diesem Seminar wird 

in einem rhetorischen Spiel 
trainiert, wie Argumente und 
Überzeugungsstrategien wirk-
sam werden können.
16. September 2012,
10 – 17 Uhr
Ort: GEW-Geschäftsstelle 
Hamburg 

Wie schütze ich mich vor 
Stress und Burnout? 
Stress ist zu einem festen 
Bestandteil unseres Lebens 
geworden. Wir können ihn nicht 
vermeiden – wir können aber 
lernen, mit dem Stress umzu-
gehen und ihn zu bewältigen! 
Wir lernen unsere persönlichen 
Stressverarbeitungsmöglich-
keiten kennen, spüren fest 
verankerte „Glaubensmuster“ 
auf und werden lernen, diese zu 
verändern.
19. September 2012,
10 – 17 Uhr
Ort: GEW-Geschäftsstelle 
Hamburg

Das polnische 
Bildungssystem 
Wochenseminar in Polen. Wir 
besuchen Schulen und außer-
schulische Bildungseinrichtun-
gen in Breslau und Krakau und 
diskutieren u. a. mit Leh-
rer_innen, Schulleitungen und 
gewerkschaftlich Aktiven. Was 
können wir von den polnischen 
Gewerkschaften und Bildungs-
einrichtungen lernen? Geplant 
ist ebenfalls ein Besuch des 
ehemaligen KZ in Auschwitz.
8. – 13.Oktober 2012   
Ort: Breslau/Krakau
 
Informationen zu inhaltlichen 
Fragen und weiteren Angeboten:
Frank Hasenbein
Referent für gewerkschaftliche 
Bildungsarbeit
Tel. 040 / 41463319, E-Mail: 
hasenbein@gew-hamburg.de
Fax 040 / 440877
E-Mail: gba@gew-hamburg.de
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Der Stimme 
Glanz
Weitere Infos und Seminarangebote unter 
www.gew-hamburg.de/seminarprogramm.html 

Anmeldung 

unter Angabe von Name, 
Adresse, Telefon, Email, 
ggf. Ermäßigungsanspruch 
bei:
Annette Meents

GEW Hamburg
Rothenbaumchaussee 15,
20148 Hamburg
Tel. 040 / 41463322
Fax 040 / 440877
meents@gew-hamburg.de


